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Personalstand aufstocken�
Ein Indikator für Optimismus trotz der durch die Teuerung schwierigen Rahmenbedingun-
gen ist, dass insgesamt 42% der jungen Betriebe (ab zwei Mitarbeitern) Personal aufstocken 
wollen. Bei Betrieben mit mehr als 50 Beschäftigen haben dies sogar 80 % vor.

Quelle: market JW-Konjunkturbarometer, n=1.849

JUNGE WIRTSCHAFT: 
VORSICHTIG OPTIMISTISCHE STIMMUNG

59 % rechnen mit gleichbleibender 
oder steigender Konjunktur � in %

Planst du in den kommenden 6–12 Monaten eine  
Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter einzustellen?� in %

Aufteilung nach Mitarbeiterzahl� in %

Vorsichtig optimistisch blicken Österreichs Jungunternehmerinnen und Jungunternehmer auf 2023. Das zeigt 
der aktuelle JW-Konjunkturbarometer, der die Stimmungslage unter Österreichs Jungunternehmer:innen im 

Dezember 2022 /Jänner 2023 abbildet. Gut jede/r Fünfte rechnet demnach mit einer steigenden Konjunktur.
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Herausforderungen: 
Energiepreise und Arbeitsmarkt

Klimapolitik mit Hausverstand

Größte Herausforderungen 2023 sind für die Jungunternehmer:innen die hohen Energiepreise 
(54%) und – damit verbunden – befürchtete Umsatz-/Ertragseinbußen (45%).

Vor diesem Hintergrund erwarten sich die Jungunternehmer:innen nachhaltige Entlastungs-
maßnahmen in diesem Bereich: 46 % fordern die Erschließung neuer Energiequellen, 44 % 
Maßnahmen auf EU-Ebene (Entkoppelung von Gas- und Strompreis) und 30 % Anreize für 
Unternehmen zum Energiesparen.

Unter den Nägeln brennen den Jungen auch Herausforderungen auf dem Arbeitsmarkt: 
Arbeits- und Fachkräftemangel (29%) sowie Arbeitskosten (31%) bewertet fast jede/r Dritte  
als belastend. 

Die Top-3-Maßnahmen zur Bekämpfung des Arbeitskräftemangels sind für die jungen Betriebe 
die Steuerbefreiung von Überstunden (54 %), gefolgt von der Verbesserung der Kinderbetreu-
ung (51 %) und mehr Beschäftigungsanreizen für Arbeitslose (50 %).

Mit Blick auf die nächsten Generationen plädiert die Mehrheit der Befragten (56 %) für eine 
„Klimapolitik mit Hausverstand“, damit die Wettbewerbsfähigkeit auch künftig gesichert ist. 
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